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Frühe tonpsychologische Forschungen als Inspirationsquelle für eine 
Klangkomposition. 

In seiner Jugend las Frieder Butzmann die ‚Tonpsychologie‘ von Carl Stumpf. Er war 
fasziniert, denn er lernte dabei die Zusammensetzung der Sprachlaute kennen. Da 
tauchte die Frage auf: Wie wird Musik? Forschend wühlt Butzmann sich 2018 durch 
die Täler und Höhen der gesungenen, gesprochenen, menschlichen, synthetischen, 
obertonarmen, obertonreichen Sprachlaute, um sodann im Tonspiel ‚Let’s do the 
Stumpfkonsonanz‘ der sich wiederholenden und überlappenden Musik zu begegnen. 
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